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• • Kleinanzeigen
Witz
Drei Buben unterhalten sich.
«Mein Onkel ist Pfarrer, und alle sagen <Hochwürden> zu ihm.»
«Meiner ist Kardinal, und alle nennen ihn <Eminenz>.»

«Und meiner ist behindert- und alle, die ihn sehen, sagen: Grosser Gott!»

Eine behindertenfreundliche Kirche ist
eine menschenfreundliche Kirche!
Anregungen und Anstösse zum Nachdenken und
Nachvollziehen - eine Schrift der Ökumenischen

Arbeitsgruppe für Behindertenfragen.
Die Arbeitsgruppe organisiert am 29./30.
Sept. 1990 eine Tagung zu den gesellschaftlichen

Folgen der pränatalen Diagnose für
behinderte und nichtbehinderte Menschen: Das
Leben riskieren — zusammen mit
Verbündeten.
Die Broschüre und die weiteren Auskünfte zur
Tagung sind erhältlich bei:
Ökumenische Arbeitsgruppe für Behindertenfragen

Brändistrasse 25
6048 Horw
Tel. 041/41 87 54

Wer hat kleine, niedliche Staubfänger 'rumstehen,

oder gar gelesene Taschenbücher?
Spielsachen sind 'was für Kinder. Bei den grossen
Zürchern komme ich gratis alles abholen. Ruf
doch 'mal 242 29 40 an.

Wer hört denn heute noch die Schlager von
gestern? Gar noch Punk oder New Wave? Was
sollen die alten Comics im Keller, wo ich doch
gratis alles abhole. Ein Funk genügt:
242 29 40. Gilt nur für den Platz Zürich.

Witz
Helen Keller ist einmal in eine Grube
gefallen. Sie hat geschrien, bis ihr die
Hände weh taten.

Witz
Helen Keller will ihrer Mutter etwas sagen. Sie macht ein Zeichen, so:

Ö

O
Die Mutter fragt: «Was hast Du gesagt?»
Helen wieder:

Die Mutter: «Ich verstehe Dich nicht!»
Helen:

Mutter: «Du brauchst mich deshalb nicht gleich anzuschreien!»
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